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Informationen  zum Stand des Projekts 



Was war bisher?

Seniorenpolitik beschäftigt die Gemeinde seit Jahren

Beschluss über Bewerbung beim Landeswettbewerb

„Quartier 2020 Gemeinsam Gestalten“ am 18. Juli 2017

Verleihung des Landespreises am 23. November 2017

Bildung des Projektbeirats am 20. März 2018

Beschluss über den Projektablauf am 24. April 2018

9 Sitzungen des Projektbeirats
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Bürgerbefragung

8-seitiger Fragebogen zwischen 4. und 6. Mai verteilt

835 Fragebogen zurückgekommen

Fast jeder Dritte hat geantwortet

 15 % der jungen Menschen bis 30 Jahre

 50 % der Älteren ab 60 Jahre

Vielen Dank für diese großartige Beteiligung

Detaillierte Ergebnisse gleich von Herrn Prof. Dr. Wasel
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Arbeit des Projektbeirats 

Erarbeitung der Rahmenbedingungen und des Ablaufs des

Projektes 

Entwicklung des Fragebogens

Expertengespräche

Regelmäßige Information des Gemeinderats und der 

Öffentlichkeit



Grünkraut Gemeinsam Gestalten

- Alternativen fürs Alter -

Themen bei allen Expertengesprächen 

Besondere Herausforderungen

Demografie

Höhere Lebenserwartung

Gesellschaftlicher Wandel

Sinkende Einkommen

Mobilität

Fachkräftemangel

Bürokratie
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Expertengespräch am 25.04.2018

Frau Müller, Altenhilfefachberaterin und Sozialplanerin 

des Landkreises

Großer Bedarf an Pflegeplätzen - für Grünkraut, Bodnegg und

Amtzell insgesamt

Pflegeheim        40 – 47 

Kurzzeitpflege     3  – 5 

Tagespflege        7  – 9 

Vor- und Nachteile verschiedener Pflege- und Wohnformen

Unterstützungsmöglichkeiten  im Alltag

 Je besser diese sind, umso längerer Verbleib zuhause möglich

Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
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Expertengespräche am 02.05.2018 und 09.07.2018

Kirchen, Vereinen und Gruppen in Grünkraut

Bestehende Angebote – Infos liegen aus

Wohn- und Pflegeangebote – was brauchen wir?

Gestaltung des Alltags – wer kann was tun?

Gewinnung von Ehrenamtlichen 

Wichtigkeit der Mobilität – z.B. Fahrdienste 

Örtliche Beratungsangebote

Enge Zusammenarbeit fördern

Bestehende Angebote werden wenig genutzt
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Expertengespräch am 09.05.2018

Seniorennachmittag in Grünkraut

So lange wie möglich zu Hause bleiben können

Pflegeeinrichtung in Grünkraut sehr wichtig

Barrierefreies Wohnen – auch durch Umbau

Mehr Hilfe im Alltag, z.B. Fahrdienst, Schneeräumen

Enge Zusammenarbeit mit Kirchen, Nachbarschafts-

hilfe, Bürgergemeinschaft usw.

Beratungssprechstunden vor Ort

Angebote müssen bezahlbar sein - Sozialhilfe
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Expertengespräch am 09.05.2018

Sozialstationen Schlier, Wangen, ZfP Weissenau 

und Nachbarschaftshilfe Grünkraut

Besondere Herausforderungen der ambulanten Pflege

Gewinnung und Bindung von Personal 

Möglichkeiten zur Unterstützung der häuslichen Pflege

Tagespflege/-betreuung und Kurzzeitpflege

Soziales Verständnis fördern 

Begegnungsmöglichkeiten schaffen

Für soziale Berufe werben
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Expertengespräch am 30.05.2018

Herr Dr. Lahl, Stiftung Liebenau,

Frau Köpfler, St. Elisabeth-Stiftung

Entwicklung und derzeitige Angebote der Stiftungen

Pflegeformen, z.B. Pflegeheim, Pflege-WG

Ambulante Wohnformen, z.B. Gepflegt - Wohnen im

Alter, Wohnen mit Service, Lebensräume Jung und Alt,  

Pflegenahes Wohnen

Tagespflege und Kurzzeitpflege

Finanzierung der Angebote 
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Expertengespräch 13.06.2018

Herr Martin, Seniorengenossenschaft Riedlingen

Angebote der Seniorengenossenschaft

Hilfen rund ums Haus, Essensversorgung

Begleitdienst, Hol- und Bringdienst

Botengänge, Hilfe beim Kauf im Internet

Tagespflege

Betreute Wohnanlagen

Was brauchen bürgerschaftliche Selbsthilfestrukturen

Lösungsansatz der Seniorengenossenschaft

Senioren helfen Senioren 

Rahmenbedingungen der Freiwilligenarbeit
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Expertengespräch am 13.06.2018 

Herr Locherer, „Füreinander-Miteinander in Amtzell“

Politische Leitsätze

Soziale Infrastruktur in Amtzell

Rolle der Kommune

Netzwerk Jung und Alt

Kommunikationsstrukturen

Angebote des Vereins „Füreinander-Miteinander“

Angebote des Vereins „Bürgermobilität“
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Expertengespräch am 20.06.2018

Herr Beck, früher St.  Vinzenz von Paul gGmbH

Ambulant betreute Wohnformen

Pflegewohngruppen

Vielfalt der Wohnformen

Formen der Bürgerbeteiligung

Mögliche Schritte zu einer individuellen 

Gesamtkonzeption
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Expertengespräch am 13.07.2018

Sie alle!

Ihre Fragen zu den heutigen Informationen nach dem

Vortrag von Herrn Prof. Dr. Wasel

Ihre Hinweise, Anregungen, Ideen bitte auf aus-

liegende Karten schreiben

Ihre persönlichen Daten bitte auf Karten schreiben, 

wenn Sie konkret mitarbeiten wollen

Ihre Beiträge in den anschließenden Arbeitsgruppen

Gerne auch in Zukunft im Gespräch mit dem

Projektbeirat
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Mitglieder des Projektbeirats

Frau Albrecht, Nachbarschaftshilfe

Frau Grewe, Bürgergemeinschaft

Frau Lorentz, Bürgergemeinschaft

Frau Traub-Kaiser, Gemeinderat

Herr Fiesel, Gemeindeverwaltung

Herr Hiller, Gemeinderat

Herr Rupp, Projektleiter

Herr Sans, Bürgergemeinschaft

Herr Schlegel, sachkundiger Einwohner

Herr Spieler, Gemeinderat

Herr Lehr, Bürgermeister
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Wie geht es weiter?

13. Juli 2018 - Zukunftswerkstatt 2020

05. Sept. 2018 - Fertigstellung des Konzeptentwurfs mit 

Handlungsempfehlungen

12. Sept. 2018 - Gespräch mit Kirchen, Vereinen, Gruppen 

25. Sept. 2018 - Beratung des Konzepts mit Handlungs-

empfehlungen im Gemeinderat

16. Okt. 2018 - Öffentliche Information und Diskussion über das

Konzept und das weitere Vorgehen
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Wichtige Fragen

Welche Angebote brauchen wir in Grünkraut?

Wie gelingt es uns, diese Angebote zu schaffen?

Was kann die Gemeinde hierzu beitragen?

Antworten darauf soll das Gesamtkonzept liefern
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Zwischenfazit 

Grünkraut hat 

sehr hohes ehrenamtliches und

bürgerschaftliches Engagement

 in diesem Projekt in kurzer Zeit viel erarbeitet 

 ist mit dem Projekt auf einem sehr guten Weg

Großes Interesse der Bevölkerung

Volle Unterstützung des Gemeinderates

Sehr engagierter Projektbeirat
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Zwischenfazit

Grünkraut sollte 

Demografischen Wandel nicht als Problem

sondern als Chance sehen
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Zwischenfazit

Grünkraut braucht 

 Pflegeangebote für Menschen, die nicht mehr zu Hause 

versorgt werden können und Unterstützungsangebote zur 

Pflege zuhause

 mehr barrierefreie Wohnangebote

 weitere Angebote und Hilfen zur Entlastung pflegender 

Angehöriger

 weitere Unterstützungsleistungen im Alltag 

 weitere Angebote zu Mobilität und weniger Barrieren im 

öffentlichen Raum

 verlässliche Strukturen des Austausches und der Information

 weitere Unterstützung für Ehrenamtliche

und Freiwillige
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Zwischenfazit

Grünkraut braucht

Sie alle! 

Nur zusammen können wir

Grünkraut Gemeinsam Gestalten
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Vielen Dank 


